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Diese Position ist vorbehaltlich der endgültigen Mittelbewilligung im Rahmen eines Drittmittelprojekts möglichst ab dem 01.07.2018 mit 65% der regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit auf drei Jahre befristet zu besetzen. Eine Promotion in einem strukturierten Graduiertenprogramm ist möglich.

Seit 2008 hat die zur Zeit aus 8 Wissenschaftler/innen bestehende Arbeitsgruppe mehrere Testverfahren zu kognitiven, psychosozialen und manuellen Kompetenzen für die 
Auswahl von Medizin- und Zahnmedizinstudierenden entwickelt, durchgeführt und wissenschaftlich begleitet. Unter Hamburger Koordination wollen 6 Verbund- und 20 
Kooperationspartner im Rahmen eines vom BMBF ausgeschriebenen Forschungsprojektes im Studierendenauswahlverbund stav fakultätsübergreifende neue Auswahltests 
entwickeln und validieren.

Am UKE sollen dabei u.a. Studierenden- und Absolventenbefragungen sowie Tests zur Messung psychosozialer Kompetenzen im Studium durchgeführt werden. Insgesamt drei 
neue, hierfür verantwortliche Mitarbeiter/innen sollen möglichst ab 01.07.2018 das deutschlandweit einzigartige Team bei der Begleitforschung zur Studierendenauswahl  
unterstützen.

Ihre Aufgaben:

Entwicklung einer Prüfung zur Messung von ärztlichen Kompetenzen (siehe BMBF-Projekt ÄKHOM).
Mitarbeit an der Weiterentwicklung, Organisation, Durchführung und formativen Evaluation des Auswahlverfahrens mit dem Naturwissenschaftstest HAM-Nat und
dem HAM-Int zur Messung psychosozialer Kompetenzen
Sammlung und Dokumentation von Forschungsergebnissen sowie deren Publikation in renommierten Fachzeitschriften und Präsentation auf (inter)nationalen
Tagungen und Kongressen
Sammlung, Sichtung und Auswertung wissenschaftlicher Veröffentlichungen und Materialien
Betreuung der studentischen Mitarbeiter/innen

Ihr Profil:

Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master) in Psychologie, Soziologie, Erziehungswissenschaften oder Humanmedizin oder vergleichbarer
Abschluss bzw. vergleichbare Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen Interesse an Studierendeneignungsdiagnostik
Interesse an Studierendeneignungsdiagnostik
Vorteilhaft: Vorerfahrungen bei der Messung ärztlicher Kompetenzen
Wünschenswert: Vorerfahrungen in den Bereichen Beobachtungsstudien, Test-Konstruktionen und/oder Sozialpsychologie
EDV-Kenntnisse (Microsoft Office, SPSS, R)
Englischkenntnisse verhandlungssicher in Wort und Schrift
Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Arbeiten sowie zu analytischem, konzeptionellem Denken, Koordinations- und Organisationsgeschick, Flexibilität, Engagement,
Teamfähigkeit, schnelle Auffassungsgabe

Ihr Kontakt für Fragen:
Frau Prof. Harendza unter der Tel.: (040)7410-54167 oder per E-Mail harendza@uke.de und Herr Prof. Hampe unter der Tel.: (040)7410 -59967

Wir bieten ein Arbeitsumfeld, das unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller Identität, Behinderung, Herkunft oder Religion gleiche Chancen ermöglicht. Dieses bestätigen wir 
mit dem Beitritt zur Charta der Vielfalt. Wir streben ausdrücklich eine Erhöhung des Anteils von Frauen in Führungspositionen an, insbesondere beim wissenschaftlichen 
Personal in Forschung und Lehre. Gleiches gilt im Falle einer Unterrepräsentation eines Geschlechts im ausschreibenden Bereich. Personen mit Schwerbehinderung werden bei  
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung bis zum 04. Juni 2018 in unserem online Portal unter https://www.uke.de/allgemein/karriere/finden-sie-ihren-job/online-
bewerbung.



Zentren für Experimentelle Medizin, Psychosoziale Medizin und Innere Medizin, Arbeitsgruppe Studierendenauswahl

Wissenschaftliche/r Angestellte/r

Erstes gesamtzertifiziertes
Universitätsklinikum Deutschlands


